
Beim 8. Schalmeien & 
Guggentreffen bebte der Adlerfelsen

„Beim Wurzelrudi am Adlerfelsen wird es laut
und bunt: Schalmeien- und Guggentreffen zu
Pfingsten“ – so wurde in den sozialen Netz-
werken das musikalische Event angekündigt. 5
Jahre haben die Fans warten müssen, denn das
letzte Treffen fand 2018 statt. 
Danach gab es die reguläre Pause mit der Som-
mernacht. 2020 und 2021 machte dann Coro-
na alle Pläne zunichte. Danach dauerte es noch
drei Jahre, bis die von der LEC GmbH organi-
sierte Veranstaltung wieder in Schwung kam
und sprichwörtlich mit Pauken und Trompeten
bzw. Schalmeien und Guggen wiederkam. 
Neben dem versprochenen lauten und bunten
Event wurde es zusätzlich zwar auch etwas
nass, aber das hielt die rund 700 Besucher nicht
davon ab, in bester Stimmung zu feiern. Vor-
sorglich war auch ein großes Zelt errichtet wor-
den, sodass Musiker und Teile des Publikums
trocken blieben. 
Neben unserem Eibenstocker Schalmeienzug
traten auch die Schalmeienfreunde Stadt Fal-
kenstein, die Vollmershainer Schalmeien, Gug-
gemusike „Überdosis“ Borna e.V, „de Schallis
aus’n Arzgebirg und die Schalmeienkapelle
Großolbersdorf e.V.  sowie der Sänger Anthony
Weihs auf. 
Für einige der Kapellen war das Schalmeien &

Guggentreffen der Auftakt der musikalischen
Saison mit der Gelegenheit, neue Lieder und
Musikstücke als Premiere zu spielen, andere
sind schon fleißig auf Frühlingsfesten unter-
wegs.  
Der Termin für das nächste Schalmeien & Gug-
gentreffen am Adlerfelsen steht noch nicht
fest, aber alle freuen sich bereits jetzt auf die 9.
Auflage. In der Zwischenzeit ist der Veranstal-
tungskalender der LEC GmbH randvoll gefüllt
mit bekannten Namen wie Silly, Alex Christen-
sen, Stereoact oder die Spider Murphy Gang,
um nur einige zu nennen. Diese treten hier in
der Gegend auf der Waldbühne Schwarzen-
berg oder der Freilichtbühne Zwickau auf. 
Tickets sind über die Internetseite der LEC
GmbH erhältlich. 
https://www.laser-event.de/de/kalender/
Im November gibt es in Eibenstock dann wie-
der die Nacht der erleuchteten Kirche, diesmal
mit dem Sänger Samuel Rösch. Er stammt aus
dem Erzgebirge und ist ausgebildeter Religi-
onspädagoge. Bekannt wurde er als Gewinner
der 8. Staffel von „The Voice of Germany“ und
ist seitdem als Musiker unterwegs. Er sieht sich
als Christ, der Musik macht und verarbeitet sei-
ne Erlebnisse und seinen Glauben in einfühlsa-
men Liedern. 

Die Nacht der erleuchteten Kirche findet am 
8. und 9.11.2024 statt. Tickets gibt es bereits
jetzt über die LEC-Seite oder im Pfarramt zu
den bekannten Öffnungszeiten. 

Die Redaktion

Seite 1Nr. 11 • 31.05.2024 Nr. 11 • 33. Jahrgang • 31.05.2024

Stadt Eibenstock mit ihren Ortsteilen 

Blauenthal, Carlsfeld, Neidhardtsthal,

Oberwildenthal, Sosa, Weitersglas-

hütte, Wildenthal und WolfsgrünBürgerblatt mit amtlichen Informationen 

Eibenstock Blauenthal Carlsfeld Sosa Wildenthal

Fotos: Schalmeienfreunde der Stadt Falkenstein
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n Sprechzeiten
Stadtverwaltung Eibenstock
Rathaus, Rathausplatz 1
Telefon: 037752 57-0

n Bürgermeister
Nur nach Terminvereinbarung
Sekretariat    Telefon: 037752 57-112
E-Mail:        rita.misof@eibenstock.de

n Bauamt, Kämmerei und Sekretariat
Montag       9 bis 12 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Freitag         9 bis 12 Uhr 

n Haupt- und Standesamt, Bürgerbüro (Zi. 17)
Stadtkasse und Steuern

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Freitag         9 bis 12 Uhr nur nach Vereinbarung

Bürgerbüro

zusätzlich jeden 2. Samstag im Monat 

                   8 bis 12 Uhr

n Fundbüro Ordnungsamt Zi. 17
Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr

n Tourist-Service-Center Eibenstock
Dr.-Leidholdt-Straße 2, Tel. 037752 2244 
Montag       10 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
Dienstag 
bis Freitag    10 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Samstag      10 bis 12 Uhr 

Sosa

n Bürgerbüro
Gemeindeamt, Hauptstraße 28
Telefon: 037752 8121
Dienstag      19 bis 12 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

n Ortsvorsteher
Donnerstag  16 bis 18 Uhr

Carlsfeld

n Touristinformation Carlsfeld
Carlsfelder Hauptstraße 58
Telefon 037752 2000 oder 2244
Freitag         8 bis 12 Uhr 

Sonstige

n Rentenberatung der Deutschen 
Rentenversicherung Bund

Antragsaufnahme – Kontenklärung – Formulare
Rainer Hillebrandt, Prof.-Dr.-Diekmann-Str. 40, 
08280 Aue, Tel. 0171 1418475 
Oliver Stegner, 08304 Schönheide, 
Tel. 0172 5847827 

n Ortschronistin Frau Teubner
chronik@eibenstock.de oder 

Telefon: 037752 606027 

Brief aus dem Rathaus

Nachdem im vergangenen September der
Stadt Eibenstock mit den Ortsteilen Sosa,
Carlsfeld, Wildenthal und Eibenstock der
Titel „Staatlich anerkannter Erholungsort“
verliehen wurde, richtet sich der Blick in
Sachen touristische Weiterentwicklung
unseres Ortes weiter nach vorn. Die ur-
sprünglich bereits in den 90-er Jahren für
Eibenstock angedachte Kurortentwick-
lung konnte ja nicht umgesetzt werden,
weil die entsprechenden Voraussetzungen
nach dem sächsischen Kurortegesetz nicht
erfüllt werden konnten. Die damalige Ab-
sicht „Kneippkurort“ zu werden, scheiter-
te sowohl an den natürlichen als auch an
den infrastrukturellen Gegebenheiten im
Ortsteil Eibenstock. Nach mehr als 20 Jah-
ren konzentrierter Infrastrukturentwick-
lung in der gesamten Stadt besteht nun
die Möglichkeit für den Ortsteil Carlsfeld
das Prädikat „Luftkurort“ zu erringen.
Hierzu weilte am 16. Mai der Geschäfts-
führer des sächsischen Heilbäderverban-
des, Hellfried Böhme, in Carlsfeld. Er er-
läuterte die notwendigen gesetzlichen
Voraussetzungen zur Erlangung dieses Ti-
tels und räumte dem Ortsteil sehr gute
Chancen ein. Übrigens trug Carlsfeld
schon früher einmal diesen Titel. Aller-
dings sind hierfür einige Wichtige Voraus-
setzungen zu erfüllen. Zuallererst muss
über einen Zeitraum von mindestens ei-
nem Jahr eine regelmäßige Messung der
Luftqualität erfolgen. Dazu wurden ge-
genüber der Kirche im kleinen Park, wo
auch der Maibaum aufgestellt wurde, ei-
ne Messstation angebracht. Eine weitere
Station befindet sich im Ortsteil Weiters-
glashütte. Wöchentlich werden dabei die
Daten ausgelesen und die entsprechen-
den Beprobungsunterlagen- bzw. Mate-
rialien an den Deutschen Wetterdienst ge-
schickt. Dieser wertet dann das gesamte
Datenmaterial aus und erstellt daraus ein
lufthygienisches Gutachten, was zwin-
gende Voraussetzung für die Antragstel-
lung ist. Seit Anfang des Jahres laufen
nunmehr diese Messungen und werden
im Frühjahr 2025 abgeschlossen. Der
Ortsvorsteher und die Mitarbeiter der
Stadtverwaltung müssen regelmäßig die
Anlage betreuen bzw. die Auswertungs-
materialien wöchentlich einschicken. Eine
weitere wesentliche Voraussetzung ist die
Kurortentwicklungskonzeption. Diese soll
aufbauend auf dem touristischen Ent-
wicklungskonzept für die gesamte Stadt
Eibenstock aus dem vergangenen Jahr he-
raus erarbeitet werden. Die Anforderun-

gen für die Kurortentwicklungskonzepti-
on sind höher als bei der Erholungsort-
konzeption. Das Konzept soll noch im
Laufe dieses Jahres geschrieben werden
und zu Beginn des nächsten Jahres vom
Stadtrat verabschiedet werden. Parallel
dazu muss seitens der Stadtverwaltung
für den Antrag ein umfangreiches Fragen-
und Formularpaket abgearbeitet werden.
Eine nicht weniger wichtige Vorausset-
zung für die Kurortentwicklung ist am En-
de natürlich auch das Vorhandensein ei-
ner entsprechenden Infrastruktur. Diese
muss deshalb nach und nach vervollstän-
digt werden, um die späteren Kurgäste
auch entsprechend versorgen zu können.
Eine wesentliches Basisinfrastrukturele-
ment wird aktuell mit dem Funktionsge-
bäude „Hirschkopfhaus“ und der ent-
sprechenden Zufahrtsstraße geschaffen.
Dieses Areal wird mehr oder weniger
dann auch das Herzstück der Kurortange-
bote sein müssen. Ähnlich wie im Ortsteil
Eibenstock bedarf es einer solchen Basi-
sinfrastruktur, weil erst dann auch private
Initiativen eine gute Entwicklungschance
haben. Leider haben sich die Rahmenbe-
dingungen für die Infrastrukturentwick-
lung negativ entwickelt. Sowohl für priva-
te Investoren als auch für die Stadt selbst
werden Fördermittel immer schwerer zu
bekommen sein. Wir können froh und
dankbar sein, für die Vorhaben des Dorf-
platzes und des „Hirschkopfhauses“ noch
Mittel bereit gestellt bekommen zu ha-
ben. Auch wenn die Programme noch
vorhanden sind, so sind sie dank der gu-
ten Entwicklung im gesamten Freistaat
Sachsen allerdings sehr stark überzeich-
net. Gerade deshalb ist es wichtig, gute
Konzepte zu haben, um in der Förderprio-
rität weiter oben zu bleiben. Auch werden
Genehmigungsverfahren immer komple-
xer und damit natürlich auch aufwendi-
ger. Oftmals scheitern Vorhaben an Klei-
nigkeiten bzw. an formellen Vorausset-
zungen oder an fehlenden naturschutz-
fachlichen Ausgleichsmöglichkeiten. Die
Verfahren nehmen große Zeiträume in
Anspruch, was aber oft dem Windhund-
prinzip bei Förderantragstellungen zuwi-
derläuft. 

Am Ende kommt es natürlich auch darauf
an, genügend qualitativ hochwertige
Übernachtungsangebote zu schaffen, um
die Kurgäste auch entsprechend versor-
gen zu können. U.a. gibt es hierzu ja mit
dem Bebauungskonzept für das alte Glas-

n Carlsfeld soll Prädikat „Luftkurort“ verliehen
werden
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n Sitzungsbekanntmachung des Gemeindewahlaus-
schusses 

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses findet am Dienstag, dem 11. Juni 2024, um 17:00
Uhr, in der Stadtverwaltung Eibenstock, Ratssaal, Rathausplatz 1, 08309 Eibenstock, statt.

Tagesordnung:
1. Feststellung des Wahlergebnisses der Stadtratswahl
2. Feststellung des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl Carlsfeld
3. Feststellung des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl Sosa
4. Feststellung des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl Wildenthal
5. Sonstiges

Der Gemeindewahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentlicher Sitzung. Der Zutritt ist
jedermann gestattet.

Hagen Weidlich
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

n Bekanntmachung 
der öffentlichen Verbandsversammlung des
Zweckverbandes „Muldentalradweg“

Die nächste öffentliche Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Muldentalradweg“ findet am

Montag, 17. Juni 2024, 9 Uhr, im Rathaus Lauter, 
Verwaltungsgebäude 3 (Herrmann-Uhlig-Platz 1),
Ratssaal OG – Zi.: 201,
statt.

Tagesordnung:
-öffentlicher Teil-
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Sitzungsdurchführung
2. Bestätigung des Protokolls der Verbandsversammlung vom 11. Dezember 2023
3. 3. Änderungssatzung zur Änderung der Verbandssatzung (Vorlage-Nr. 03/24)
4. Vergabe der Bauleistung Los 1 Brücke über die Zwickauer Mulde im Ortsteil Neidhardtsthal

(Vorlage-Nr. 04/24)
5. Örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 2023 - Bestellung des Prüfers (Vorlage-Nr. 05/24)
6. Ermächtigungsbeschluss für den Verbandsvorsitzenden zur Vergabe von Bau- und Pla-

nungsleistungen (Vorlage-Nr. 06/24)
7. Information zum Stand der Bauarbeiten am 2. BA Wolfsgrün – Schönheide
8. Information zum Stand der Planungen zum 3. BA Bad Schlema – Aue
9. allgemeine Informationen
10. Sonstiges

Uwe Staab
Verbandsvorsitzender - Siegel -

Amtliche Bekanntmachungen

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 12/2024 ist am Donnerstag,

dem 06.06.2024, um 12.00 Uhr. Die Ausgabe erscheint am 14.06.2024. 

Beiträge für den Auersbergboten nehmen wir gern zu den Öffnungszeiten in der Stadtver-

waltung, Tourist-Service-Center, per E-Mail an tageblatt@eibenstock.de, Tel. 037752

691788 oder Fax 037752 57-114 entgegen. Anzeigenwünsche bitte direkt an den Riedel-

Verlag unter 037208 876211 bzw. per E-Mail an anzeigen@riedel-verlag.de richten.
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werk in Carlsfeld gute Ansätze. Für Pri-
vatvermieter verbessern sich mit dem
neuen Titel die Chancen ebenfalls. Wie
immer im Tourismus beginnt natürlich
jede Entwicklung auch bei der Akzep-
tanz der Projekte im eigenen Ort. Die
Menschen sind gefragt, diese Chance
zu erkennen und daraus vielfältige Ak-
tivitäten zu entwickeln. Kurort zu wer-
den, ist für die ortsansässige Bevölke-
rung eine große Verpflichtung. Die auf
den Titel bezogen erwarteten Gäste
haben ganz andere Ansprüche als bei-
spielsweise ein erlebnisorientierter Ur-
laubsgast. Deshalb soll bei der Gestal-
tung der Kurortentwicklungskonzepti-
on auch die Bürgerschaft des Ortsteils
eng mit einbezogen werden. Für unse-
re Gesamtentwicklung kann mit einem
Kurorttitel im Portfolio ein weiterer
großer Baustein gesetzt werden.

Uwe Staab (Bürgermeister)
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n Wohnung zu vermieten
ab 01.08.2024 – 3-Raum-Wohnung, Dr.-Leidholdt-Straße 2, Dachgeschoss, 70 m², Grundmiete – 307,58 EUR
Anfragen an Stadtverwaltung Eibenstock, Abt. Liegenschaften, Tel.-Nr. 037752 57130

Amtliche Bekanntmachungen

n Ausschreibung der Stadtpreise

Gemäß § 6 Abs. 3 der Satzung über Auszeichnungen und Ehrungen der Stadt Eibenstock, die vom Stadtrat in seiner Sitzung am 26. Januar
2017, beschlossen wurde, werden im Amtsblatt die Stadtpreise ausgeschrieben. Vorschlagsberechtigt für die Verleihung von Stadtpreisen
sind alle Bürger der Stadt. Vorschläge sind schriftlich zu begründen, zur Vorberatung an den jeweiligen Fachausschuss zu geben und der Be-
schlussfassung des Stadtrates zuzuleiten. Zur Förderung und Ehrung von besonderen Aktivitäten in verschiedenen Bereichen kann der Stadt-
rat auf Beschluss folgende Stadtpreise vergeben:

a) Kulturpreis der Stadt Eibenstock,
b) Sanierungs- und Gestaltungspreis der Stadt Eibenstock,
c) Wirtschaftspreis der Stadt Eibenstock.

Der Kulturpreis wird für besondere Leistungen in Bezug auf die Stadt auf den Gebieten
- der Heimat- und Regionalforschung (Stadtgeschichte),
- des schriftstellerischen und dichterischen Schaffens,
- der Musik,
- der darstellenden und bildenden Kunst und der Volkskunst,
- der Durchführung kultureller Veranstaltungen auf dem Territorium der Stadt Eibenstock
vergeben.

Der Sanierungs- und Gestaltungspreis wird für besondere Leistungen für den Erhalt historischer Bausubstanz und für die Gestaltung des
Stadtbildes vergeben.

Der Wirtschaftspreis der Stadt Eibenstock wird für besondere Leistungen auf industriellem, handwerklichem, touristischem und dienstleis-
tungsorientiertem gewerblichem Gebiet zum Wohle der Stadt vergeben.

Die Ehrenmedaillen würdigen besonderes ehrenamtliches Engagement von Bürgern und werden jeweils in der Kategorie Bronze, Silber und
Gold verliehen. Jede Stufe der Medaille kann nur einmal an einen Bürger vergeben werden.

Die Stadtpreise beinhalten eine Ehrenurkunde, ein Ehrengeschenk und eine Geldzuwendung.

Die Verleihung der Stadtpreise findet in einer Festveranstaltung am 15. November 2024 statt.

Näheres kann in der Satzung über Auszeichnungen und Ehrungen und in den Kriterien zur Verleihung der Ehrenpreise nachgelesen werden.
Diese sind auf der Internetseite der Stadt Eibenstock unter www.eibenstock.de (Rubrik „Satzungen“) eingestellt. Ebenfalls eingestellt ist das
entsprechende Formular. Dieses kann per Post an die Stadtverwaltung Eibenstock, Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 08309 Eibenstock
oder per E-Mail an 
stadtverwaltung@eibenstock.de gesandt werden. 
Alle Vorschläge für das laufende Jahr sind bis zum 28. Juni 2024 einzureichen.

Uwe Staab
Bürgermeister
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Eibenstock

n Das Frühlingsfest – bunt, fair und nachhaltig
Die Kombination aus traditionel-
len Blumenmarkt und einem „Fai-
ren Fest für Alle“ lockte am
04.05.2024 viele Besucher auf
den Marktplatz. Gemeinsam hiel-
ten die Stadt Eibenstock, der Ge-
werbeverein und die Fairtrade-
Town Steuerungsgruppe die Fä-
den in der Hand.
Es wurde ein bunter Tag voller
Wissenswertes, Kultur und Kulina-
rik. Viele Stände gab es zu erkun-
den und viel Unterhaltsames auf
der Bühne zu sehen und zu hören,
was wie immer durch unseren
Moderator Wolfram Christ ange-
kündigt wurde.

Das Motto dieses Tages hätte nicht besser formuliert werden können,
als es die Kinder der Grundschule in einem Lied sehr eindrücklich ver-
mittelten.  „Wir sind alle Kinder dieser Welt... egal wo wir wohnen…
niemals mehr Not und Leid, niemals mehr Zank und Streit… niemals
mehr Hungersnot“. Es war ein sehr ergreifender Beginn und eine Auf-
forderung unserer Kinder, uns für eine gerechte Welt und Nachhaltig-
keit einzusetzen.

Danach wurde es laut, denn die
Trommler mit ihren afrikanischen
Rhythmen stimmten die Zuhörer
auf eine musikalische Weltreise
ein. Panflöten- und Gitarrenklän-
ge führten uns nach Südamerika
und Shiying Hao verzauberte mit
chinesischer Musik.

Viele Besucher sahen die Tanzvorstellungen der Dance Factory und der
Dynamite Dancers aus Eibenstock. Die künstlerische Ausstrahlung, die
Kostüme und die Akrobatik beeindruckten sehr und auch sie tanzten zu
internationalen Rhythmen. Dies galt auch für Valentina und Olexander
aus der Ukraine und natürlich auch für unsere Bandonionspieler aus
Carlsfeld.
Es war ein sehr abwechslungsreiches, buntes und fröhliches Kulturpro-
gramm, dass für alle etwas zu bieten hatte.

Doch es gab noch viel mehr zu erleben. Da gab es zum Beispiel den
Stand des Gartenverein „An der Vodelstraße“, an dem Saatgut ge-
tauscht werden konnte und viele Gartentipps erhältlich waren. Genau-
so war es beim benachbarten Stand der Pilzberater. Nachhaltigkeit war
auch das Thema am Stand des Forstbezirkes Eibenstock, an dem auch
die Kinder sehr schöne Dinge basteln konnten. Apopos Basteln: lustige
Insektenhotels konnten die Kinder am Stand der Diakonie bauen, die
von den Heimbewohnern liebevoll vorbereitet wurden.

Auch die „Glück Auf“
Oberschule brachte sich
zum Fest mit Kuchen und
Angeboten für Kinder ein,
ebenso die Bürgerinitiative,
an deren Stand Herr Fuchs
erklärte, wie wir zu unserer
guten Milch kommen.

Zum Eibenstocker Blumen-
markt gehörte neben den
Pflanzen (Blumengeschäft Prausner, Gartenverein) natürlich auch das
Aufstellen des Maibaumes. Vielen Dank an die Eibenstocker Fußballer
für die Weiterführung dieser schönen Tradition.
„Fair für Alle“ bedeutete auch der Blick über den Tellerrand, den uns
der Verein Amalie und die Initiative der ev. Kirche „ Shepherd s Heart“
ermöglichten, die über Hilfsprojekte im globalen Süden informierten.
Auch der Weltladen, Help e.V. und die Agenda 21 setzen sich für fairen
Handel und nachhaltige Entwicklung ein und informierten darüber.

Ein besonderer Höhepunkt
war wie im vergangenen Jahr
die außerordentlich leckeren
Speisen aus aller Welt. Ukrai-
nischer Borschtsch und Pom-
buschka, tunesisches Hähn-
chen, arabischer Reis, afgha-
nische Teigtaschen und natür-
lich die traditionelle Schwam-
mesupp waren im Nu vergriffen, da außerordentlich lecker.  Im nächsten
Jahr werden wir wohl noch mehr Köche benötigen. Aber auch die Ober-
schule, Help und der Gewerbeverein boten noch leckere Speisen und Ge-
tränke an und nachhaltiger kann es gar nicht sein, als dass alles aufgeges-
sen und nichts in die Tonne musste. 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden, auch an die Unsichtbaren wie den
Tontechniker, die Stromversorgung oder die Geschirrspülerin und die
sehr gute Zusammenarbeit mit Herrn Richter und seinem Team vom
Bauhof, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Natürlich
auch an die finanzielle Unterstützung durch das sächsische Kultusmi-
nisterium, denn es fallen auch Kosten an, wenn auch sehr vieles ehren-
amtlich gestemmt wurde.

Birgit Mädler
Fairtrade-Town Steuerungsgruppe
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Eibenstock

n Aktuelles aus der Bürgerstiftung „Zu Hause am Auersberg“
Vielleicht sind Ihnen die Spendenboxen in den
Geschäften der Stadt schon aufgefallen oder Sie
haben sich z.B. im Luftballon-Dart zum Fairen
Frühlingsfest oder zum Schulfest der „Glück

auf!“ - Oberschule versucht. Dann haben Sie bereits aktiv den Spen-
denlauf der Schule unterstützt. Wie auch schon viele Unternehmen
durch Ihre Sachspenden oder Geldzuweisungen – dafür möchten wir
recht herzlich danken. Sie können aber weiterhin kräftig den Spenden-
topf füllen – zum Kinderfest auf der Reitanlage und zum Feuerwehrfest
wird es z.B. wieder die tollen Spielstände geben. 
Wir möchten Ihnen gern die Hintergründe dieser Spendenaktion erklä-
ren. Auf Initiative der Elternsprecherin Katrin Wagner findet am
23.08.2024 der Spendenlauf der „Glück auf!-Oberschule Eibenstock
statt. Die Schülerinnen und Schüler absolvieren klassenweise vorher ver-
einbarte Rundenzahlen auf der Bretschneider Sportstätte. Gelingt es ih-
nen, dürfen sie sich über die Spendengelder für ihre Klassenkassen freu-
en und gemeinsame Ausflüge planen. Einen Teil des Erlöses spenden die
Schüler für unsere Aktion "Weihnachtssterne für Eibenstock und Orts-
teile". Aber woher kommen die Gelder für die erlaufenen Runden? Da-
zu werden gemeinsam mit den Unternehmen der Stadt Eibenstock
Spenden gesammelt - zum einen durch Spenden per Überweisung oder
auch durch Einwurf des Geldes in die Spendenboxen, die in vielen Ge-
schäften und Gaststätten aufgestellt sind.  Das Rahmenprogramm des
Spendenlaufes wird von ortsansässigen Vereinen gestaltet, so dass die
Schüler einen Einblick erhalten, welchen Sport sie betreiben können
oder in welchem Ehrenamt sie sich einbringen können. 
Unterstützen Sie diese tolle Aktion durch Ihre Spende! Bei Überwei-
sung auf unser Konto geben Sie bitte Ihre Anschrift an, dann erhalten
Sie von uns eine Spendenquittung. 
Sie haben ein eigenes Herzensprojekt oder eine Idee und sind auf der
Suche nach Unterstützung? Informieren Sie sich auf unserer Internet-
seite www.stiftung-am-auersberg.de über unsere Arbeit oder sprechen
Sie uns direkt an. 

Bürgerstiftung „Zu Hause am Auersberg“

n Neuigkeiten aus der Diakoniestation 
Diakoniestation der Kirchgemeinden                         DiakonieSTATION Beratungsstelle                   
Eibenstock und Umgebung e.V.                                   Otto-Findeisen-Straße 6                                     
Am Fuchsstein 63, Schönheide                                      08309 Eibenstock                                               
037755/55171                                                              037752/692936                                                 
info@diakoniestation-eibenstock.de
www.diakoniestation-eibenstock.de

Pflegeheim Herbstsonne                                            Haus Sonnenhof Sosa                                      Tagespflege Carlshof
Haberleithe 4                                                                 Hillering 7                                                           Eibenstocker Straße 31
08309 Eibenstock                                                          08309 Eibenstock/ OT Sosa                               08304 Schönheide
037752/55220                                                              037752 55130                                                   037755/698760

April und Mai im Zeichen der Berufsorientierung
In den Monaten April und Mai folgten wir der Einladung der „Glück
Auf!“-Oberschule Eibenstock und beteiligten uns an verschiedenen
Aktionen zur Berufsorientierung. 
Zur Gewerbeschau am 22.04. stellten wir den Schülerinnen und Schü-
lern der Klassen 8 und 9 die verschiedenen Bereiche der Diakoniestati-
on sowie die Ausbildungsberufe Pflegefachmann/-frau und Kranken-
pflegehelfer/-in vor. 
Am 06. Mai waren wir ebenfalls noch einmal zu Gast in der Oberschu-
le. Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8 erhielten in kleinen Grup-
pen Einblicke in das Pflegeheim „Herbstsonne“ und durften sich an
verschiedenen praktischen Tätigkeiten, wie der Rasur von Luftballons
und dem Ermitteln von Puls, Blutdruck und Blutzucker ausprobieren. 

Natürlich beantworteten wir auch viele Fragen,
beispielsweise zur theoretischen Ausbildung in
der Berufsschule, zu Einsatz- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten nach der Ausbildung und
auch zu unseren Praktikumsangeboten. 
Der „Glück Auf“-Oberschule möchten wir an die-
ser Stelle noch einmal für die Einladung danken!
Wir hoffen, dass wir einige der Schülerinnen und
Schüler für die zwar anstrengenden aber doch schönen und abwechs-
lungsreichen Berufe mit Zukunft begeistern konnten und vielleicht schon
bald zum Praktikum oder zur Ausbildung bei uns begrüßen können. 

Jeanine Seifert/Mitarbeiterin im Bereich Öffentlichkeitsarbeit



Durch einen Parteitagsbeschluss der SED während des IX. Parteitags
wurde der Bau der Talsperre in Richtung Trinkwassertalsperre vorange-
trieben.   Der Gesamtkomplex besteht heute aus einer Vorsperre und 4
Vorbecken. Das Einzugsgebiet von ca. 200 km² wurde zum Trinkwas-
serschutzgebiet erklärt. 1974 begann der Bau des „Muldeumleitungs-
stollens“ in Neidhardtsthal um den anschließenden Bau der Hauptsper-
re ab 1978 zu ermöglichen. 
Für die Einwohner im heutigen Stauraum der Talsperre wurde mit dem
Bau eines 60 WE-Blockes an der Funkstraße in Eibenstock, der Grund-
stein für das heutige Wohngebiet gelegt.
Schon mit der Fertigstellung des Vorbeckens Rähmerbach konnte die
Umverlegung der „F 283“ erfolgen, welche vorher über die Auer-
bacher- und Schönheider Straße, den Postplatz und weiter nach Wolfs-
grün führte. Somit erhielt Eibenstock eine Umgehungsstraße, die die
Wohnqualität der Stadt erheblich verbesserte und das Verkehrsauf-
kommen senkte.
Mit dem Bau des Arbeiterwohnheimes „Am Bühl“ ab 1976 im Volks-
mund „Bettenhaus“ genannt, entstand nach meiner Ansicht, das wich-
tigste Element für die touristische Entwicklung der Stadt.
Das Schicksal dieses Hauses lag nach der Wende in den Händen der
Treuhand und hätte fatal enden können. Ein baugleiches Hotel stand
am Oberbecken des Pumpspeicherwerkes Markersbach und wurde, da
sich keine Nachnutzer fanden, abgerissen.
Dem Hotel in Eibenstock wäre es ebenso ergangen, wenn nicht die
Stadt Eibenstock das Objekt für eine D-Mark von der Treuhand in Ber-
lin abgekauft hätte. Das heutige „Blaue Wunder“ von Eibenstock ist
weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt und beliebt.
Mit dem Bau der „Badegärten“ und seiner unverwechselbaren Sauna-
landschaft, direkt neben dem Hotel, entstand ein weiteres Highlight für
die Tourismusindustrie.
Viele weitere Mosaiksteine von Privatinvestoren folgten, wie zum Bei-
spiel, die „Wurzelrudis Erlebniswelt“, das „Kunsthaus und das Hun-
dertweltenhaus“, und das „Reit- und Sporthotel“ um nur einige zu
nennen. Diese Investitionen führten bei vielen Privatvermietern zu stei-
genden Übernachtungszahlen. Somit entstanden auch neben der sich
entwickelnden, ortsansässigen Industrie viele Arbeitsplätze im Herr-
bergs- und Tourismusbereich. 
Nicht zu vergessen ist auch der seit 1995 durchgeführte „Drei-Talsper-
ren-Marathon“, bei dem die Staumauern von drei Trinkwassertalsper-
ren überquert werden. Eibenstock ist nach meinen Recherchen die ein-
zige Stadt weltweit, die das Privileg hat, drei so bedeutende multifunk-
tionale Talsperren auf ihrem Gebiet zu haben. Nach Rekonstruktionen
der Mauerkronen der Talsperren Carlsfeld und Sosa und der Ertüchti-
gung der Mauerkronengeländer in Eibenstock konnten letztlich alle
Mauerkronen der Talsperren zur Begehung freigegeben werden- ein
Highlight für Eibenstocker und Touristen.
An erster Stelle steht der Schutz des gespeicherten Rohwassers für die
Versorgung von hunderttausenden Einwohnern von West- und Mittel-
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Eibenstock

n 2. Eimstocker 
Mund-Art-Traffn 

Der Erzgebirgische Heimatverein Eibenstock hat noch Plätze frei für das
2. Eimstocker Mund-Art-Traffn 
am Donnerstag, 20.Juni 2024

um 18.00 im Q-Stall
Lustige Lieder und Begebenheiten aus unserem Erzgebirge werden hier
wieder von unseren Gästen zum Besten gegeben.
Wer dazu Interesse hat, der kann sich bitte bis zum 8.6. im Schatzhaus
Eibenstock unter der Tel. 2141 gern anmelden. Der Eintritt ist frei!

Wir freuen uns auf euren Besuch!

n Rabattaktion im
Schatzhaus Erzgebirge

im Zeitraum vom 21.05. bis 16.06.2024
gelten folgende Eintrittspreise:

Dienstag bis Samstag 3,00 €/Erwachsene +
                                   2,00 €/Kind
Sonntag, Feiertag

Öffnungszeiten bleiben unverändert!

n Die Talsperre – Fluch oder Segen?
Vor fünfzig Jahren begann der Bau der Trinkwassertalsperre Eibenstock
Viele sehen die Talsperre als Fluch, ich bin da anderer Meinung.  Es war
ein Segen, dass die Talsperre gebaut wurde. Nicht nur, weil es über 40
Jahre lang mein Arbeitsplatz war, sondern auch damals schon unbe-
wusst die Weichen für eine sich entwickelnde Tourismusregion gestellt
wurden.  Sicherlich greift ein solcher Bau mit all seinen tiefen Einschnit-
ten stark in die Infrastruktur ein. Die ersten Überlegungen, bei Eiben-
stock im Tal der Zwickauer Mulde eine Stauanlage zu errichten, sind im
Eibenstocker Tageblatt von 1892 zu finden.  In verschiedenen, darauf-
folgenden Epochen war es immer wieder mal ein Thema, die "wilden
Wasser der Zwickauer Mulde" wie 1892 geschrieben stand, zu bändi-
gen und Wasser für Trockenzeiten zurück zuhalten.  Für das Nichtzu-
standekommen gab es verschiedene Gründe. Die Bahnstrecke von Aue
nach Adorf war erst 1875 fertiggestellt worden. Die Holzschleiferei und
Papierfabrik im Ort Neidhardtsthal war neu errichtet und erhielt einen
Bahnanschluss. Eibenstock wurde vom unteren Bahnhof aus über eine
Steilstrecke mit dem oberen Bahnhof (heutiger Standort des Penny-
Marktes) verbunden. Die Ortschaft Muldenhammer, ein Teil von Neid-
hardtsthal und einige andere Gebäude in Hundshübel und Schönheide
standen ebenfalls im heutigen Stauraum. Endgültiger Auslöser für den
Bau war dann ein großes Hochwasser im Juli 1954, bei dem nicht nur
große Teile der Altstadt von Zwickau überflutet wurden.  Zunächst war
in den 1960 Jahren geplant, eine Brauchwassertalsperre für den Hoch-
wasserschutz der Unterlieger, einer Wasserkraftanlage und mehreren
Standorten am Ufer für Naherholung am und im Wasser.
Doch mit dem Neubau der Wohngebiete in Karl-Marx-Stadt und Zwick-
au kam die Trinkwasserversorgung im Bezirk schnell an ihre Grenzen.

Bau des Rähmerbachdammes (heute darauf die B 283)
Bild: Peter Müller
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Am 07. und 08. Juni öffnen wir unsere Türen für Jung und Alt und bie-
ten eine Vielzahl von Attraktionen und spannenden Aktivitäten.
Steige ein und erlebe eine aufregende Fahrt mit unserem Löschfahr-
zeug. Genieße den atemberaubenden Ausblick hoch oben in den Lüf-
ten, während du mit der Drehleiter in die Höhe schwebst.
Erkunde unsere Technikschau und lerne mehr über die modernen Ge-
räte und Ausrüstungen, die wir in der Feuerwehr verwenden. Tob dich
aus auf unserer Hüpfburg und lass den Spaß keine Grenzen kennen.
Und das ist noch längst nicht alles!
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Unser Feuer-
wehrteam wird mit leckeren Speisen und erfrischenden Getränken da-
für sorgen, dass niemand hungrig bleibt.
Komm vorbei und verbringe ein unvergessliches Wochenende bei uns
in der Feuerwehr Eibenstock. Wir freuen uns auf deinen Besuch und
darauf, mit dir gemeinsam zu feiern!

sachsen mit ausreichend qualitätsgerechtem Trinkwasser.
Die Unterlieger an der Zwickauer Mulde haben sich schon bei drei grö-
ßeren Hochwasserereignissen vom Rückhaltevermögen der Talsperre
Eibenstock überzeugen können. Nach meiner Auffassung war der Bau
der Talsperre mit allen seinen, für den Einen oder Anderen auch unan-
genehmen Seiten, ein Segen für die Stadt und die Region.
Die Flora und Fauna erfuhr eine positive Aufwertung und der traum-
hafte Blick vom Adlerfelsen über die Stadt und das „Riesenfass von Ei-
benstock“ ist einfach traumhaft schön.
Die angelegten Uferstraßen rund um die Talsperren sind zu beliebten
Rad- und Wanderwegen geworden und Infotafeln verraten viel über
die Historie und Interessantes in unserem Gebiet. Mögen alle weiteren
Visionen und Investitionen, egal ob privat, von Vereinen oder kommu-
nal, zu einvernehmlichen, erfolgreichen Zielen führen.        
„Glück Auf“
Reiner Lautenschläger/Staumeister a.D.

Eibenstock

Heute verläuft die B 283 und der Radweg auf der ehemaligen Bau-
stellenzufahrt.

n Komm und feiere mit uns 
beim Tag der offenen Tür 
in der Feuerwehr Eibenstock! 

n Die nächste Blutspendeaktion in 
Ihrer Region findet statt am
Montag, dem 13. November zwischen 14:30 und 18:30
Uhr im Kirchgemeindehaus, Ecke Vodelstr./ Pestalozzistr.
in Eibenstock.

Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine ist erforder-
lich. Sie kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/
erfolgen oder auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11. 
Die Vorab-Buchung von festen Spendezeiten dient dem reibungslosen
Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden Hygiene- und Abstands-
regeln.
Kurzfristige Änderungen möglich!

Lust auf Ferienarbeit?
Wer möchte sich in den Sommerferien sozial engagie-
ren und ein Praktikum in unserem Evangelischen Kin-
dergarten in Eibenstock absolvieren? Im Rahmen der
Sterntalerzeit, einem Angebot der Diakonie Sachsen,
können junge Leute im Alter von 14 bis 18 Jahren ein oder zwei Wo-
chen in den Sommerferien bei uns arbeiten und uns in unserer Arbeit
mit den Kindern unterstützen. Als Anerkennung und Dankeschön gibt
es Einkaufsgutscheine im Wert von 50,-€ pro Woche. Wenn wir euer
Interesse geweckt haben, dann meldet euch telefonisch bei uns 
(Tel. 037752/3131).
Das Team vom Ev. Kiga Eibenstock
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n Tag der Offenen Tür im Vereinshaus 
Auch wenn das Wetter es vergangenen Freitag nicht gut mit den Orga-
nisatoren beim „Tag der offenen Tür“ im Vereinshaus in der Karlsbader
Str. 14a meinte, so kamen an dem Nachmittag doch zahlreiche interes-
sierte Besucherinnen und Besucher. Einige davon kannten das Haus
bisher nur von außen und nahmen die Gelegenheit war, sich die Räume
einmal von innen anzusehen. 

Die Hüpfburg war wegen des Schlechtwetters leider nicht aufgeblasen
worden, aber es gab draußen Spiele für Groß und Klein. Wer wollte,
konnte auch riesige Seifenblasen machen. Drinnen wurden die Besu-
cher von der neuen Projektmanagerin Jihene Hodeck mit köstlichen
gebackenen Crepes in süßer und herzhafter Variante empfangen. Die
Diakoniestation bot neben Informationen auch ein Glücksrad, Cock-
tails und Currywurst an.  Die Dance Factory tanzte Teile ihres Reper-
toirs bei einem Auftritt. 

Das Vereinshaus, das verschiedenen Vereinen wie z.B. dem Frauen-
und Mädchentreff, aber auch der Kleiderkammer als Quartier dient,
wurde nach der Wende bereits einmal ausgebaut, allerdings benötigt
das Gebäude erneut eine Sanierung und soll dann neben mehr Platz für
die Kleiderkammer auch im unteren Bereich attraktive Räumlichkeiten
für Vereine und für die Vermietung, z.B. für Familienfeiern, erhalten.
Die mit Fördergeldern finanzierten Planungen dafür laufen bereits, wie
Bürgermeister Uwe Staab bei einer Rede erwähnte. 

Die Redaktion 

Skatclub Stützengrün

Ankündigung

Stadtmeisterschaften im Skat
am 31.05.2024

Die Meisterschaft startet 18:00 Uhr und findet im
Spartenheim „An der Vodelstraße“ in Eibenstock statt.
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Vergangenen Sonntag war unsere erste Mannschaft
beim SV Wismut Erlabrunn zu Gast und konnte dort
einen wichtigen 0:1 Auswärtssieg feiern. Auf der ro-
ten Asche von Erlabrunn hatten wir, wie zu erwarten
war, so unsere Schwierigkeiten ins Spiel zu finden.
Die Gastgeber setzten uns gerade in der ersten Halb-

zeit früh unter Druck und erspielten sich einige hochkarätige Chancen.
Tourabschlüsse für den EBC waren jedoch eher Mangelware und so
ging es etwas glücklich für uns mit 0:0 in die Pause. In der 2. Hälfte
nahmen wir den Kampf dann aber voll an und setzten unserer Seite
den SV Erlabrunn unter Druck. Die Erlabrunner kamen nun nur noch
selten vor unser Tor, doch auch wir taten uns weiterhin schwer klare
Torchancen zu kreieren. Am Ende brachte ein Standard die Erlösung.
Nach einer Ecke köpfte unser Kapitän zum entscheidenden 0:1 ein. Da-
mit steht ein weiterer hart erkämpfter aber gerade nach der zweiten
Halbzeit keineswegs unverdienter Auswärtssieg zu Buche und der Zug
rollt weiter. 0:1 Marcel Trehkopf (75‘) 

Am Freitag, den 19.04.2024 waren unsere alten Herren bei frostigen
Temperaturen bei den alten Herren in Auerhammer zu Gast. Nach an-
fänglichem abtasten entwickelte sich ein gutes Spiel. Beide Teams hatten
ihren Chancen, jedoch ging es mit 0:0 in die Halbzeit. Das 1:0 für unsere
Männer erzielte Tilo Zechel per sehenswerten Kopfball. Maurice Axmann
erhöhte dann auf 2:0. Der Gastgeber kam 20 min vor Schluss noch zum
Anschlusstreffer, bevor Tommy Fichtner den 3:1 Endstand erzielte. Ein
gutes Spiel unsere Männer gegen einen fairen ebenbürtigen Gegner.
Nach dem Spiel ging es zum gemütlichen Teil über. 

Habt ihr auch Bock auf Fußball? 
Dann kommt in unsere Jugendmannschaften! 

F-Jugend 2016/2017
Jeden Dienstag von 16:30 bis 18:00 Uhr
Trainer Nico: Tel. 0151-50439817

E-Jugend 2014/2015
Jeden Dienstag und Donnerstag 16:00 bis 17:30 Uhr
Trainer Martin: Tel. 017671215797

D-Jugend 2012/2013
Jeden Mittwoch von 16:00 bis 17:00 Uhr
Trainer Leo: Tel. 0152 24072016

Eibenstock

Sosa

n Der Evangelische Kindergarten 
Eibenstock sucht für den Zeitraum

01.08.2024 – 31.07.2025 dringend
eine junge Mitarbeiterin/einen jungen Mitarbeiter

im Rahmen eines Freiwilligen sozialen Jahres (FSJ).

Die Aufgabe der/des Freiwilligen wird hauptsächlich die Unterstützung
der pädagogischen Fachkräfte bei der Betreuung von Kindern im Alter
von 1-3 Jahren sein. Dazu gehören neben der Hilfe bei Mahlzeiten, An-
leitung und Unterstützung beim An- und Ausziehen, Hilfe beim Toilet-
ten- und Töpfchengang, Windeln wechseln und Zähneputzen, die Mit-
wirkung bei der Durchführung der Morgenkreise, Betreuung der Kin-
der beim Spielen im Gruppenzimmer und im Garten, Begleitung von
Spaziergängen und Unterstützung der Erzieherinnen bei der Durchfüh-
rung verschiedener sozialpädagogischer Angebote.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Kindergarten bei Frau Unger
(037752/3131) oder im Pfarramt bei Frau Große (037752/3096).

n Harter Kampf auf dem Hartplatz 
in Erlabrunn

n Die nächste Blutspendeaktion in 
Ihrer Region findet statt am

Mittwoch, dem 12. Juni zwischen 14:30 und 18:00 Uhr 
in der Grundschule Sosa, Frölichweg 7.

Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine ist erforder-
lich. Sie kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/
erfolgen oder auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11. Die Vor-
ab-Buchung von festen Spendezeiten dient dem reibungslosen Ablauf
unter Einhaltung aller aktuell geltenden Hygiene- und Abstandsregeln.

Kurzfristige Änderungen möglich!

n Sosaer Grundschüler holen sich 
Medaillen in Schwarzenberg

Am Dienstag, dem 14.05.2024 nahm eine Auswahl unserer besten
Sportlerinnen und Sportler am Sportfest der Jüngsten in Schwarzen-
berg teil. Die Aufregung war groß, sich mit Schülern aus anderen
Grundschulen messen zu können. Wir freuen uns, dass unsere kleine
Grundschule so erfolgreich an dem Wettkampf teilgenommen hat und
gratulieren unseren Medaillengewinnern ganz herzlich. 

Goldmedaillengewinner waren Aaron
Morgner und Lasse Frölich, Silber hol-
ten sich Judy Wüstling und Levi Un-
ger und Elise Schmiedel konnte sich
eine Bronzemedaille sichern.
Alle Starter der Grundschule Sosa ha-
ben ihr Bestes gegeben, aber die
Konkurrenz war groß. 
Wir danken auch den Begleitern
Margitta Siegel und Uta Wetzorke,
die vor Ort für einen reibungslosen
Ablauf bei unseren Athleten sorgten.

Das Team der GS Sosa

Anzeige(n)
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Carlsfeld

n 30 Jahre Carlsfelder Bandonionfestival

Volksmusik, Tango, Klassik und argentinische Rhythmen zur Jubilä-
umsveranstaltung 
Alle Liebhaber der Bandonion-Musik  können sich auf die Jubiläums-
veranstaltungen zum 30.Carlsfelder Bandonionfestival freuen.

Programm 30. Carlsfelder Bandonionfestival  27. bis 29.09.2024 
Freitag, 27.09.2024, 18.00 Uhr
Joachim Rotha
Sueno de Bandonion Argentinien
Klaus Gutjahr Berlin
Bandonionorchester Dresden

Samstag, 28.09.2024, 17.00 Uhr
Karin Eckstein und Projektorchester
Gran Orquesta de Tango Carambolage
Lebsch& Debsch Dresden
Sueno de Bandonion Argentinien
Bandonionverein Carlsfeld

Sonntag, 29.09.2024 11.00Uhr
Kinder– und Jugendorchester Bandonionverein Carlsfeld
Hundshübler Konzertinafreunde
Sueno de Bandonion Argentinien

Seit 1993 organisiert der Fremdenverkehrsverein Carlsfeld e.V. das
Bandonionfestival. 
Beschäftigt man sich mit der Geschichte von Carlsfeld, wird einem
schnell bewusst, welch große Bedeutung dabei einem Musikinstru-
ment – dem Bandonion – zukam und wie es in vielerlei Hinsicht die ge-
schichtliche Entwicklung des Ortes beeinflusst hatte. Eben dieses Inte-
resse für die Chronik unseres Heimatortes, bewog uns vor fast 30 Jah-
ren, dem Bandonion zu neuer Wertschätzung zu verhelfen. Denn es

war recht ruhig geworden um das „Ziehkästel“, Tradition und Ge-
schichte drohten in Vergessenheit zu geraten.  Und es war klar – soweit
sollte es nicht kommen.

Der 1992 gegründete Fremdenverkehrsverein, hatte das Ziel, das Tou-
rismusgeschäft wiederzubeleben, Veranstaltungen für Gäste und Ein-
wohner zu organisieren, aber auch die alten Traditionen aufleben zu las-
sen und zu pflegen. Aus dem gemeinsamen Bestreben,  Besuchern des
Ortes etwas Besonderes bieten zu können und den zahlreichen Fans des
Bandonions zu ermöglichen, die Wiege ihres Lieblingsinstrumentes ken-
nen zu lernen, wurde die Idee eines Bandoniontreffens geboren. 

Bereits ein Jahr später konnte das Bandonion nach seinem fast 
30-jährigen Dornröschenschlaf sein Comeback im Ort feiern. 

Siegfried Jugel (Mitglied im Chemnitzer Konzertinaorchester) und Mar-
tina Zapf waren sich nach der erfolgreichen Durchführung des 1. Ban-
doniontreffens vom 09. – 10.10.1993 in Carlsfeld  einer Meinung –
Das Bandonion lebt!

Und so sollte es bleiben. Dies ist nun 30 Jahre her. Beflügelt durch den
Erfolg und die positive Resonanz organisiert unser Fremdenverkehrsver-
ein Carlsfeld e.V. seitdem jährlich im Oktober ein Musikfestival für die
Musiker und Freunde des Bandonions. Das Carlsfelder Bandonionfesti-
val hat einen festen Platz in der Kulturlandschaft Sachsens gefunden.
Das heute wieder Bandonions in Carlsfeld gefertigt werden, ist letztend-
lich mit dem Bandoniontreffen der Anfangszeit angeregt worden.

Carlsfeld ist nun ein Ort wo Musik gelebt wird.

In den Letzten Jahren entstanden internationale Kontakte sogar bis
Südamerika, es entstandenen Freundschaften und Begegnungen von
Bandonionfreunden aus aller Welt. 

Ohne die vielen ehrenamtlichen Vereinsmitglieder und der intensive
Arbeit des Vereinsvorstandes, wäre die Organisation und Durchfüh-
rung dieser nun schon fast 30-jährigen Veranstaltung nicht möglich.
Wir freuen uns wieder auf viele Musikfreunde und eröffnen am 1. Juni
2024  den Kartenvorverkauf.

Kartenvorverkauf durch das Bestellformular auf unserer Webseite:
www.carlsfeld.com
Veranstalter: Fremdenverkehrsverein Carlsfeld e.V.
Information: Tel.: 037752 2000/2244 und info@carlsfeld.com

n Kanalbauarbeiten in Carlsfeld haben begonnen
Das Bauvorhaben zur Errichtung der Zufahrtsstraße zum Hirschkopf in
Carlsfeld ist mittlerweile begonnen worden. Vom Gasthaus zur Talsperre
wird zuerst der Entwässerungskanal in Richtung Talsperre gebaut. Die-
ser ist Bestandteil des Bauvorhabens und sorgt zukünftig für die Entwäs-
serung des Hirschkopfareals. Der Kanal muss relativ tief gelegt werden,
um die entsprechenden Höhen auszugleichen. Parallel zum Kanalbau
erfolgt auch die Profilierung des zukünftigen Straßen Gelände. Zuvor
wurden bereits durch die Stadt die Baumfällarbeiten beauftragt und
entsprechend realisiert. Die Bauarbeiten am Funktionsgebäude werden
ebenfalls in Kürze beginnen. Der Auftrag hierzu wurde ebenfalls an die
entsprechenden Unternehmen erteilt. Die Baustelle der oberen Talsper-
renstraße ist im Zuge des Kanalbaus voll gesperrt. Es ist geplant, unmit-
telbar nach Fertigstellung des Kanalbaus auch sofort wieder die
Asphaltoberfläche herzustellen, um den Verkehr insbesondere zum vor-
handenen Forstparkplatz wieder gewährleisten zu können.

Kanalbau Carlsfeld 
Die Firma Phoenix Bau wurde mit den Straßenbauarbeiten beauftragt
und verlegt hier die Entwässerungsanlagen. (Foto: SV)
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Wolfsgrün

n Bauvorhaben Unterführung Radweg
in Wolfsgrün abgeschlossen

Die Baumaßnahme zur Herstellung einer Unterquerung der B 283 im
Ortsteil Wolfsgrün ist abgeschlossen. Am 23.5.2024 wurde das Bau-
werk wieder für den Verkehr freigegeben. Die Ampelregelung in
Wolfsgrün ist damit aufgehoben. Der Zweckverband Muldentalrad-
weg hat Ende September 2023 mit dem Bauvorhaben begonnen. Nach
einer fünfwöchigen Vollsperrung ist die Baustelle durch die Firma VSTR
Rodewisch unter halbseitiger Sperrung weiter gebaut wurden. Wäh-
rend der Wintermonate wurde nicht gebaut, so dass die eigentliche
Bauzeit für das doch recht anspruchsvolle Vorhaben sehr kurz war. Mit
dem Bau der Unterführung sind auch eine Auffahrt auf die B 283 und
eine Revisionszufahrt für den Bauhof errichtet wurden. Zum Bauvorha-
ben gehörte auch der Abschnitt des neuen Radweges bis zur Mulden-
brücke am ehemaligen Bahnhof Wolfsgrün. Dort endet auch der frei-
gegebene Bauabschnitt. Die Bauabnahme erfolgte am 21. Mai 2024.
Es fehlen noch aufgrund von Lieferverzögerungen die radwegseitigen
Beschilderungen. Deswegen wollte man aber die Aufhebung der Am-
pelregelung nicht noch länger warten lassen. Die Ausschreibung der
Muldenbrücke ist derzeit in Vorbereitung. Diese wird voraussichtlich im
Juni erfolgen. Von der anderen Seite nähert sich die Baufirma Weck
Tiefbau ebenfalls mit dem Bau des Radweges aus Richtung Zentrale
Kläranlage Wolfsgrün. Auch dieser Abschnitt wird in Kürze fertig ge-
stellt. Parallel zu diesen Arbeiten erfolgt der Weiterbau des Radweges
hinter dem Gelände der Landestalsperrenverwaltung im Ortsteil Neid-
hartsthal. Der Verkehr auf der B 283 kann nunmehr wieder ungehin-
dert fließen. Eine offizielle Übergabe des Bauwerks erfolgt erst mit der
Inbetriebnahme des gesamten Radwegeabschnitts von Wolfsgrün bis
zur Staumauer der Trinkwassertalsperre Eibenstock.

Die Redaktion

Die Leitplanken sowie Absperrgeländer sorgen für die nötige Sicher-
heit auf der Bundesstraße.

Neben der unter Führung unter der B 283 ist auch die Auffahrt vom
Radweg in den Ortsteil Wolfsgrün errichtet worden. Die Beschilderun-
gen werden sobald sie geliefert sind noch angebracht. (Fotos: SV)

Veranstaltungen

Veranstaltungen Mai und Juni 2024

31.05.2024 Stadtmeisterschaft im Skat 
Eibenstock, Spartenheim „An der Vodelstraße“, 18:00 Uhr

01.06.2024 Kindertag auf dem Auersberg
Auersberghaus, Beginn 11:00 Uhr

01.06.2024 Kindertag 
Eibenstock, Reitanlage, Tel. 037752 55210

07. – 08.06.2024 Tag der offenen Tür – FFW Eibenstock
Eibenstock, Feuerwehrdepot, ab 10:00 Uhr, Tel. 037752 2750

15.06.2024 Erz 50 Marsch
Auersberg, Beginn 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr

20.06.2024 Mundarttreffen des Heimatvereins Eibenstock
Eibenstock, Q-Stall

28.06.2024 Moviequidi im Reit- und Sporthotel 
Eibenstock, 14:30 / 16:30 / 19:30 Uhr

29.06.2024 Moviequidi im Kräutergarten Miriquidi 
Eibenstock, 15:00 / 18:00 Uhr

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, Änderungen vorbehalten.

Smartphone-Kurs für Seniorinnen & Senioren
im Vereinshaus Eibenstock, Karlsbader Str. 14a

• am 18.06.2024, 09:00 bis 13:00 Uhr
• ungezwungene Lernatmosphäre 
• kostenlos, begrenzte Teilnehmeranzahl
• auch für Anfänger

Weitere Infos und Anmeldung unter Telefon: 03774/175 31 60,
Montag bis Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.
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n Info Kunsthof
Freitag, 7.6.2024 um 16 Uhr Aufführung nachträglich zum Kindertag: 
„Helfe-Elfe Magda auf der Insel Arran“ mit Michael Oertel & Malu Sieber
Die kleine „Helfe-Elfe“ lebt in einem Zauberwald an einem Zaubersee,
kennt eigentlich nichts anderes, als den ganzen Tag fröhlich zu sein und
zu helfen. Doch wenn ihr Lieblingswicht gesagt haben soll, dass die In-
sel Arran traumhaft schön sei, dann packt sie das Reisefieber. So
schwirrt sie ab, begegnet auf der kleinen schottischen Insel DEM Papa-
geientaucher Paulus und dem Baumarktbesitzer Mister Kiss, sowie vie-
len Kindern aus der Schule, die Kräuter erforschen, die alles andere als
Un-Kraut sind. Kommt mit auf die Reise durch die Natur, direkt ans La-
gerfeuer, wo der Dudelsack gespielt wird.
Ort: Kunsthaus, Beitrag 5 €, Anmeldung unter 037752 - 558240 oder
info@kunsthof-eibenstock.de

Freitag, 7.6.2024 um 18 Uhr Lesung für alle fünf Sinne: „Edgars Welt“
– Eine Liebeserklärung an die Armut, das Verrücktsein und an Dich! 
mit Michael Oertel & Malu Sieber
In der Lesung wird von einer scheinbar armen Frau erzählt, einer Frau,

in der dennoch ein Licht brennt, welches sie erkennt und mit welchem
sie andere Menschen anstecken kann, dies auch umsetzt. So wird die
Geschichte zu einem Plädoyer für die Liebe in all ihren Facetten.
Ort: Kunsthaus, Beitrag: Spende, Anmeldung 037752 - 558240 oder
info@kunsthof-eibenstock.de

8. und 9.6.2024 jeweils 10 bis 18 Uhr Tages-Retreat „Weiblichkeit,
Körpergefühl und Kunst“ mit Annabell Möbius
Intuitives Malen – Magische Bilderschau – Urkraft-Zeremonie
Infos unter www.annabell-moebius.de,
Beitrag: 250€ je TN incl. Mittagessen, Anmeldung 0176/82748991
oder info@annabell-moebius.de

29.6.2024 10 bis 12 Uhr Kaffeeverkostung im Kunstcafé
Lernen Sie bei einer exklusiven Verkostung die Vielfalt des Kaffees ken-
nen und erfahren Sie Wissenswertes rund um das Thema Kaffee und
seine Zubereitung. Besonders hochwertige Sorten aus Kolumbien, Bra-
silien, Äthiopien und Indien sowie Südamerika werden dabei verkostet.
Anmeldung bis 26.6.2024 unter info@kunsthof-eibenstock.de oder
Tel. 037752/558240, 
Beitrag 39 €, 5 – 10 Teilnehmer. Für Gruppen vereinbaren wir gern
Wunschtermine. 

Öffnungszeiten Kunstcafé bis zu den Sommerferien: 
Freitag 14 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag 13 bis 17 Uhr
Ab 21.6. geöffnet: Freitag bis Dienstag
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Veranstaltungen Wissenswertes

n KAMMWEG-Literaturförderpreis 
des Kulturraumes Erzgebirge-
Mittelsachsen Ausschreibung 2025 

Der Kulturraum Erzgebirge-Mittel-
sachsen schreibt den Kammweg-
Literaturförderpreis 2025 aus und
lädt alle literarisch interessierten
Menschen ein, sich kreativ zu be-
teiligen. 

Der Preis soll die literarische Vielfalt und Kreativität in der Region för-
dern und würdigen. Er richtet sich an Autorinnen und Autoren, die das
18. Lebensjahr vollendet haben und durch Geburt, Wohnsitz, Familie
oder Arbeit regional mit dem Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen
verbunden sind. 

Kurzgeschichte zum Thema „Der Horizont verdeckt den Hinter-
grund“, maximal fünf Seiten (max. 1.800 Zeichen) Die Texte können in
Hochdeutsch oder in erzgebirgischer Mundart geschrieben sein. Die
Frist zur Einreichung endet am 31. Januar 2025 (Datum des Postein-
gangs). 

Diese Ausschreibung wurde gemäß dem Statut für den Kammweg-
Literaturwettbewerb erstellt, welches unter 
www.kulturraum-erzgebirge-mittelsachsen.de 
eingesehen werden kann.

Wissenswertes

n Notfellchen 
Sky sucht erfahrene Hundefreunde
Sky ist ein freundlicher und intelli-
genter Hund, der etwa eineinhalb
Jahre alt ist. 
Er ist sehr menschenbezogen und
liebt Streicheleinheiten. Der hüb-
sche Mischlingsrüde braucht er-
fahrene, konsequente Menschen,
die sich mit Hundeerziehung und
Training auskennen, da er „seine“
Ressourcen vehement verteidigt

und einen ausgeprägten Jagdtrieb hat. Aufgrund seines jungen Alters
bestehen gute Chancen, diese Verhaltensweisen mit einem intensiven
Training, begleitet von einem fachkundigen Hundetrainer, zu beheben. 
Sky ist es gewohnt seinen Maulkorb zu tragen, diesen lässt er sich pro-
blemlos anlegen und hat damit im Alltag keinerlei Schwierigkeiten. Ein
Zuhause ohne Katzen, Kleintiere oder Kinder wäre ideal für ihn. Wenn
Sie die Erfahrung und die Zeit haben, Sky bei seiner Weiterentwicklung
zu unterstützen und ihm ein liebevolles und verständnisvolles Zuhause
bieten können, kontaktieren Sie uns bitte. Sky wartet darauf, sein Le-
ben mit Menschen zu teilen, die ihn so akzeptiert, wie er ist und ihm die
Liebe und Unterstützung geben, die er braucht.

Im Tierheim warten ebenfalls
noch viele Katzen auf ein neues
Zuhause.
Im letzten Heft haben wir bereits
Mucki vorgestellt. Der hübsche
Kater leidet besonders unter den
Bedingungen im Tierheim, denn er
hatte ein schönes Zuhause bei ei-
nem Seniorenehepaar. Leider ist
der Mann plötzlich verstorben und
seine Frau in eine Pflegeeinrich-
tung umgezogen. Der dreijährige
Kater konnte nirgendwo bleiben
und wurde deshalb ins Tierheim

gebracht. Hier muss er die Streicheleinheiten mit allen anderen teilen
und hätte so gern wieder eine eigene Familie mit Freigang.  Er ist
geimpft, kastriert und gechippt. 

Das Tierheim ist auch weiterhin für jede Spende dankbar: 
Spendenkonto: 
Erzgebirgssparkasse
BIC: WELADED1STB
IBAN: DE86 870540003820512690

Kontakt: Mobil:  0176 70154496 
oder per Mail an: Tierschutzverein-Aue-SZB@web.de

Anzeige(n)
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n Großes Interesse 
am Aktionstag 2024!

In der Schulzeit Gutes bewirken! Das ist am 18.06.2024 zum 20. Mal
möglich. Zum Aktionstag „genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“ su-
chen sich junge Menschen einen Ein-Tages-Job und spenden den Lohn
ihrer Arbeit an soziale Projekte weltweit und in Sachsen.
Vergangenes Wochenende entschieden Schülerinnen und Schüler der
teilnehmenden Schulen, welche Projekte mit dem Erlös unterstützt
werden sollen. Die Wahl der Jury fiel in diesem Jahr auf folgende drei
Projekte:

• Unterstützung für ländliche Krankenhäuser, Madagaskar (Ärzte für
Madagaskar e.V., Leipzig)

• Bau einer Grundschule, Sierra Leone (forikolo e.V., Leipzig)
• Stadtteilzentrum für Geflüchtete, Kamerun (Shisásáy e.V., Dresden)

Arbeitgeber kann jeder sein. Egal ob Unternehmen, Privatperson oder
Verein – überall wo helfende Hände erwünscht sind, können Schülerin-
nen und Schüler unterstützend tätig werden.
Dabei entsteht die Möglichkeit Gutes zu tun, in verschiedene Berufsfel-
der hineinzuschnuppern und erste wichtige Kontakte zu den Unter-
nehmen der Region zu knüpfen. Soziale Verantwortung übernehmen
und dabei möglicherweise auf den zukünftigen Ausbildungsplatz sto-
ßen - wäre das nicht großartig? Interessierte Arbeitgeber können freie
Einsatzstellen unter localwork.de zur Verfügung stellen.

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit in-
haltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische Netzwerk
Sachsen e.V. Der Ostdeutsche Sparkassenverband ist Hauptsponsor
und Ministerpräsident Michael Kretschmer Schirmherr der größten
sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. Weitere Informationen unter
www.genialsozial.de

www.saechsische-jugendstiftung.de
Rechtsfähige Stiftung des Privatrechts

Wissenswertes

n Neue Ausgabe der Zeitschrift 
„Lebendige Vielfalt im Westerzgebirge“ erschienen

Streuobstwiesen und Obstgärten
Die jetzt erschienene neue Ausga-
be der vom Landschaftspflegever-
band Westerzgebirge und dem
NABU Aue-Schwarzenberg he-
rausgegebenen Zeitschrift „Le-
bendige Vielfalt im Westerzgebir-
ge“ beschäftigt sich mit einem
Thema, das viele interessieren
dürfte, nämlich den Streuobstwie-
sen und Obstgärten, die sich zwar
seit einigen Jahrzehnten auf dem
„absteigenden Ast“ befinden,
aber trotzdem in der Region noch
einigermaßen gut verbreitet sind.
Zudem haben sich die Natur-
schutzverbände, andere Einrich-

tungen des Naturschutzes und auch Privatleute in den letzten Jahren
sehr bemüht, ältere Bestände mit hochstämmigen Obstbäumen zu
pflegen und neue zu begründen, weil sie zu den artenreichsten und
vielfältigsten Lebensräumen gehören, die wir haben.
Die Zeitschrift möchte die Leser begeistern für diese auch besonders
schönen und attraktiven Lebensräume. Man erfährt einiges über ihre

Entstehung und ihre Geschichte im Allgemeinen und speziell bei uns im
Westerzgebirge, über die erstaunliche Mannigfaltigkeit an Tieren und
Pflanzen, die dort ihre Heimat gefunden haben. Ebenso wie über die
Vielfalt an Obstarten und Obstsorten, die sich dort finden lassen und die
es auch deshalb zu erhalten lohnt, weil sie gesunde, naturnah und re-
gional erzeugte Lebensmittel liefern, die eine breite Geschmacksvielfalt
im Gepäck haben. Sei es nun in Form der Baumfrüchte und der Köstlich-
keiten, die sich aus ihnen zaubern lassen. Oder sei es als Honig, der über
den Umweg der Honigbienen auf unseren Frühstückstischen landet.
Denn auch mit den engen Wechselwirkungen und Abhängigkeiten zwi-
schen Streuobstwiesen/ Obstgärten und Honigbienen, Wildbienen und
anderen Insekten in unseren Landschaften beschäftigt sich die Zeit-
schrift. Für alle, die mit dem Gedanken spielen, zumindest einen Teil ih-
rer Obstversorgung in die eigenen Hände zu nehmen und einen oder
auch mehrere Obstbäume zu pflanzen, dürfte die im Heft enthaltene
Sortenempfehlung für unsere Region von besonderem Interesse sein.

Die Zeitschrift ist in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen und Tou-
rismusinformationen der Region, beim Landschaftspflegeverband und
in der Naturherberge Affalter (NABU) kostenlos erhältlich. 

Matthias Scheffler
Landschaftspflegeverband Westerzgebirge/NABU Aue-Schwarzenberg

Anzeige(n)
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Wissenswertes

n Initiative „Sachsen pflanzt gemeinsam – Aktion 1000 Obstbäume“
ZWEI BIS FÜNF OBSTBÄUME HÄTTEN AUF DEM GELÄNDE IHRES VEREINS, IHRER SCHULE/KITA ODER GEMEINNÜTZIGEN ORGANISATION PLATZ?

Mitmachen können fast ALLE, z.B.: Kleingarten-, Sport-, Naturschutz-
oder andere gemeinnützige Vereine, Freiwillige Feuerwehren, Jugend-
clubs, Berufsschulen, Kirchgemeinden, Schulen, Kindertagesstätten
und viele andere gemeinnützige Organisationen in Sachsen, ausge-
schlossen sind allerdings ausschließlich privat oder landwirtschaftlich
genutzte Flächen.
Dann stellen wir Ihnen gerne Obstbäume aus sächsischen Baumschu-
len kostenlos zur Verfügung!

Mit den Obstbäumen werden Sie ein kleines Refugium für Insekten,
Schmetterlinge, Vögel und eine Vielzahl anderer kleiner Tiere schaffen.
Der „Lebensraum Obstbaum“ kann - wenn auch das Umfeld entspre-
chend gestaltet wird – den Mitgliedern ihrer Organisation, Kindern und
Jugendlichen anschaulich viele Zusammenhänge im ökologischen
Kreislauf verdeutlichen. Und letztendlich soll das frische Obst, das Sie
eines Tages hoffentlich ernten werden, kleine und große Esser begeis-
tern und den Wert von gesunden, regionalen Lebensmitteln erlebbar
machen. Um schnelle Erfolge zu sehen, können Sie zusätzlich noch bis
zu fünf Beerensträucher erhalten (Him-, Stachel- oder Johannisbeere).

Machen Sie mit!
https://dvl-sachsen.de/de/58/p1/-obstbaeume.html

Bewerben Sie sich jetzt für die Pflanzung im Herbst 2024 oder Früh-
jahr 2025 (Bewerbungsschluss Herbstpflanzung 19.08.2024).

FRAGEN BEANTWORTEN WIR GERNE:
Zur Bewerbung:
Sabine Ochsner
DVL-Landesverband Sachsen 
Tel.: 03501/57 100 75
E-Mail: obstbaum-orga@dvl-sachsen.de

n „Jede Wiese zählt!“
– Aufruf zur Begrünung der Nachbarschaft

Hamburg, 2. Mai 2024 – Das bundesweite Netz-
werk Nachbarschaft ruft Anwohnergemeinschaften
deutschlandweit zu Begrünungsaktionen auf. Ge-
fragt sind Grünpaten-Projekte, die das Wohnumfeld
aufwerten und dem Arten- und Klimaschutz dienen.

Ein nachbarschaftlicher Gemeinschaftsgarten, die Verkehrsinsel um die
Ecke, der Innenhof – im Wohnumfeld gibt es noch viele brachliegende
oder vernachlässigte Flächen, die in blühende Wiesen und Grünanla-
gen verwandelt werden können. Die Aktion „Jede Wiese zählt!“ ruft
daher alle Nachbarschaften dazu auf, sich mit kreativen Aktionen für
ein gesundes Klima und den Artenschutz im Wohnumfeld stark zu ma-
chen. Die fünf schönsten Nachbarschaftsaktionen werden mit jeweils
500 Euro prämiert. Zudem zeichnet das Netzwerk die GewinnerInnen
mit einer vom Künstler Janosch kreierten Plakette aus. Ein mit ebenfalls
500 Euro dotierter Sonderpreis wird an ein Nachbarschaftsprojekt zur
Fassaden- oder Dachbegrünung vergeben.

Hier blüht es ausgezeichnet!
Viele Preisträger-Projekte der vergangenen Jahre zeigen, wie das
Wohnumfeld in gemeinschaftlicher Aktion zum Blühen gebracht und
mit Patenschaften gepflegt werden kann.
„Wenn Jung und Alt in gemeinsamer Aktion neuen Natur- und Begeg-
nungsraum schaffen, gedeiht auch das soziale Miteinander der Gene-
rationen“, so Erdtrud Muhlens vom Netzwerk Nachbarschaft.

Jetzt bewerben!
Anmeldungen sind bis 30. September 2024 möglich.
Weitere Infos gibt es unter: 
www.netzwerk-nachbarschaft.net/wettbewerbe/jede-wiese-zaehlt

BU: Tankstelle für Bienen und seltene Schmetterlingsarten: Die Blu-
menwiese am Eppendorfer Marktplatz gehört zu den Pflanzaktionen
der Hamburger Initiative „Grüne Straße“
Fotocredit: Netzwerk Nachbarschaft / Shia Vaders

Pressekontakt
Carola Dill
Eppendorfer Landstraße 102a 20249 Hamburg
Tel.: +49 (0) 40 480 650 40
E-Mail: presse (at) netzwerk-nachbarschaft (punkt) net

Netzwerk Nachbarschaft
Veranstalter der Aktion „Jede Wiese zählt!“ ist Netzwerk Nachbar-
schaft. Das bundesweite Aktionsbündnis wurde 2004 gegründet und
fördert das generationengerechte, multikulturelle und familienfreund-
liche Miteinander im Wohnumfeld. Alljährlich zeichnet das Netzwerk
wegweisende Projekte von und für NachbarInnen aus und berät den
nachhaltigen Ausbau der Projekte. Heute umfasst das Aktionsbündnis
bundesweit über 4000 Nachbarschaften und steht unter der Schirm-
herrschaft von Bundesministerin Lisa Paus.

Anzeige(n)
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n Medizinische Bereitschaft

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Für die Orte Eibenstock, OT Carlsfeld, OT Wilden-

thal, OT Blauenthal, OT Sosa, Schönheide, Hunds-

hübel, Stützengrün und Lichtenau

Der diensthabende Bereitschaftsarzt

kann unter Tel.: 116 117 erfragt werden.

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

01./02.06.2024 – Praxis Dr. med.dent. Jacqueline
Blanche Ortmann
Tel. 03771 551362
Robert-Koch-Str. 27,08280 Aue-Bad Schlema

08./09.06.2024 – Praxis Dr.medic stom./
MF BUKAREST M. Tizieni
Tel. 03772 28654
Gottlieb-Heinrich-Dietz-Str. 17b, 08289 Schneeberg

Präsenzzeit jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr Ruf-

bereitschaft jeweils von Samstag 7:00 Uhr bis Mon-

tag, 7:00 Uhr bzw. Bereitschaftstag 7:00 Uhr bis

Folgetag 7:00 Uhr

n Apothekenbereitschaft

01./02.06.2024 – Schalom-Apotheke am Rathaus

Tel. 037755 55700

Hauptstr. 53, 08304 Schönheide

08./09.06.2024 – Adler-Apotheke Aue

Tel. 03771 51559

Bahnhofstr. 27 A, 08280 Aue

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

31.05.-07.06.2024

Tierarztpraxis Dr. Hüller, 08294 Lößnitz 

Tel. 03771 300721 oder 0171 2052799

07.06.-14.06.2024

Tierarztpraxis Ficker, 08280 Aue 

Tel. 03771 735571 oder 0171 8371229

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils

18:00 Uhr und endet am darauffolgenden Tag 6:00

Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag

18:00 Uhr und endet Montag 6:00 Uhr.

n Abholtermine
Alle Behältnisse/Sammelsäcke müssen am Entsor-

gungstag ab 06:00 Uhr bereitstehen.

n Hausmüllentsorgung

Eibenstock, Neidhardtsthal

Montag, 03.06.2024

Blauenthal, Carlsfeld, Sosa, Wolfsgrün, 

Wildenthal, Sondertour A und B

Dienstag, 11.06.2024 

n Freizeiteinrichtungen

n Stadtbücherei
Dr.-Leidholdt-Straße 2, Eibenstock
Tel. 037752 69845
Dienstag                      14:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag                  10:00 bis 12:00 Uhr und 
                                    14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag                       09:30 bis 12:00 Uhr 

n Schatzhaus Erzgebirge
Bürgermeister-Hesse-Straße 7/9,
Eibenstock
Tel. und Fax 037752 2141
www.schatzhaus-erzgebirge.de
Montag                       geschlossen
Dienstag bis Freitag     10:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag
und Feiertage              11:00 bis 16:00 Uhr 

n Touristenzentrum 
Am Adlerfelsen

Montag bis Sonntag    10:00 bis 17:00 Uhr 
Tel. 0172 7536970

n Allwetterbobbahn 
www.wurzelrudi.de

n Badegärten
Am Bühl 3, Eibenstock
Tel. 037752 5070,www.badegaerten.de
Im Zeitraum vom 15.05. – 19.06.2024 bleiben die Ba-
degärten aufgrund von Wartungs- und Revisionsar-
beiten komplett geschlossen!

n Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Straße 1, Eibenstock
Tel. 037752 802616
E-Mail: info@kulturzentrum-eibenstock.de
Sprechzeiten:   donnerstags     17:00 bis 18:30 Uhr
                        oder nach Vereinbarung
www.kulturzentrum-eibenstock.de

n All Time Fitness
Gabelsbergerstraße
08309 Eibenstock 
Tel. 01749186718
E-Mail: Info@all-time-fitness.de
www.all-time-fitness.de
24/7 geöffnet 

n Kleiderkammer Eibenstock
Karlsbader Straße 14 (Vereinshaus), 
Tel. 037752 558174 
Montag          10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch       14:00 bis 16:00 Uhr 

n Möbelbörse Eibenstock (Kunsthof)

Ludwig-Jahn-Str. 12, 08309 Eibenstock
Tel: 0176 966 344 97, Mo und Fr 14:00 bis 17:00 Uhr

n Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen
immer am 1. Montag des Mo-
nats findet von 16:30 bis
18:00 Uhr eine telefonische
Energieberatung für Eibenstock statt. Terminvergabe
unter Tel. 0800 809802400 oder 0341 6962929

Änderungen vorbehalten!

Bürgerservice

n Gelber Sack/Gelbe Tonne
Eibenstock, Blauenthal, Neidhardtsthal, Wolfsgrün
Freitag, 31.05.2024 
Freitag, 14.06.2024
Carlsfeld, Wildenthal, Sosa 
Donnerstag, 06.06.2024 

n Papiertonne
Eibenstock, Carlsfeld, Wildenthal und Sondertour A 
(Karlsbader Str. 49, Wiesenweg) 
Montag, 24.06.2024
Blauenthal, Neidhardtsthal, Sosa, Wolfsgrün und
Sondertour B (Zimmersacher)
Dienstag, 04.06.2024   
Eibenstock, Großwohnanlagen
(Funckstraße, Norma)
Freitag, 31.05.2024 und 14.06.2024

n Biotonne
Eibenstock und alle Ortsteile 
April bis November wöchentlich, Freitag
31.05. und 07.06.2024

n Wertstoffhof Eibenstock
Schneeberger Straße 23, Tel.: 0160 97242073
Di 14:00 bis 18:00 Uhr, Do und Sa 8:00 bis 12:00 Uhr

Die Stadt Eibenstock übernimmt keinerlei Gewähr für
die Richtigkeit. Es gelten die Entsorgungstermine des
Zweckverbands Abfallwirtschaft Südwestsachsen
unter www.za-sws-de. Änderungen vorbehalten.

n Wichtige Rufnummern

n Rettungsleitstelle: Notruf 112
0371 19222, Fax: 0371 215764

n Stadtverwaltung Eibenstock:
037752 57-0

n LRA Erzgebirgskreis:
03733 830

n Polizei Eibenstock:
037752 559380, Fax: 037752 5593818
jeden 1. Dienstag im Monat
von 16:00 bis 18:00 Uhr

n Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge:
0371 3870

n Gasversorgung:
0371 414755 o. 451444

n Erdgasversorgung, Störung:
0800 1111 489 20

n Energieversorgung, Störung:
01802 040506

n Mitnetz-Strom
0800 2 305070

n Wasser/Abwasser:
Wasserwerke Westerzgebirge 
03774 1440

n Landestalsperrenverwaltung 
Betrieb Zwickauer Mulde/Obere Weiße Elster
037752 5020 
(außerhalb der Arbeitszeit) 037752 6297

n Eltstörungen in Eibenstock inkl. Ortsteile 
(außer Sosa) 

n Stadtwerke Schneeberg GmbH
03772 3502-0
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n Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Sosa lädt ein

Pfarrplatz 7, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8296, Fax: 037752 559860
E-Mail: kg.sosa@evlks.de, www.kirche-sosa.de

Sonntag, 02.06.2024
10:00 Uhr Allianz-Gottesdienst mit Kindern
14:00 Uhr Familienfest
16:00 Uhr Familienshow mit Sebastian

Rochlitzer 
Sonntag, 09.06.2024 
09:30 Uhr Gottesdienst anschl. Abendmahl
11:00 Uhr Kindergottesdienst/Lämmer-

gruppe

Zur Bibelstunde:
mittwochs, jeweils 19:30 Uhr 

n Neuapostolische Kirche 
Eibenstock

Gemeindevorsteher Jens Fricker
Gartenstraße 6, 08309 Eibenstock, Telefon:
03771 731900

n Wir laden herzlich ein, die Gottesdienste
mit uns zu feiern:
mittwochs 19:30 Uhr
sonntags 10:00 Uhr

Kirchen

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Elim Eibenstock 

Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Str. 1, 08309 Eibenstock 
Telefon: 037462 177880 

Jeden Sonntag 
18.00 Uhr   Lobpreisabend 
Jeden Dienstag 
19.30 Uhr   zum Bibel-und Gebetsabend

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Eibenstock – Carlsfeld

Schönheider Straße 11, 08309 Eibenstock
Telefon: 037752 3096, Fax: 037752 53371
www.kirche-eibenstock.de
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag         13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag     10:00 bis 12:00 Uhr 

2. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
Eibenstock      
8.30 Uhr         Sakramentsgottesdienst 
                      gleichzeitig Kindergottesdienst
Blauenthal      
9.00 Uhr         Gottesdienst/Blau-Kreuz
Carlsfeld         
10.15 Uhr       Jubelkonfirmationsgottesdienst 
                      mit Heiligem Abendmahl in
                      der Trinitatiskirche

9. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
Wildenthal     
10:00 Uhr       Festgottesdienst am Skihang 

26. Mai – Trinitatis
Blauenthal      
8.30 Uhr         Sakramentsgottesdienst
Eibenstock      
10.00 Uhr       Predigtgottesdienst mit 
                      Heiligem Abendmahl im 
                      Anschluss gleichzeitig 
                      Kindergottesdienst
Carlsfeld         
10.15 Uhr       Predigtgottesdienst in der 
                      Meth. Kapelle

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Eibenstock

Gebetskreis, jeden Sonntag
17:45 Uhr       Gemeindehaus
Gemeinschaftsstunde, jeden Sonntag
18:30 Uhr       Gemeindehaus
Frauenstunde, Dienstag, 4.6.
19:00 Uhr       Gemeindehaus

Wir laden herzlich ein.
Ihr Pfarrer Tobias Liebscher

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Sosa
(Baptisten)

Hauptstraße 60, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8164, www. efg-sosa.de
E-Mail: renate-ck@gmx.de

n Wir laden herzlich ein: 
Sonntag, 02.06.2024
10:00 Uhr     Allianzgottesdienst  
Sonntag, 09.06.2024
09:00 Uhr     Gottesdienst
Mittwoch, 12.06.2024 
19:30 Uhr     Allianzbibelstunde in der LKG
donnerstags (außer am 13.06.)
19:30 Uhr     Bibelstunde

n Katholische Pfarrvikarie 
„St. Joseph“ Eibenstock 

Platz des Friedens 15, 08309 Eibenstock

n Unsere Gottesdienste
Samstag, 01.06.
16:45 Uhr       Wortgottesdienst
Donnerstag, 06.06.
09:00 Uhr       Hl. Messe
Samstag, 08.06.
16:45 Uhr       Hl. Messe
Donnerstag, 13.06.
09:00 Uhr       Hl. Messe

n Evangelisch-Lutherische 
Freikirche Sosa 
(Bethlehemskirche) lädt ein

Am Hänelberg 2, 08309 Eibenstock OT Sosa,
Telefon: 037605 4211

Sonntag, 09.06.2024
09:30 Uhr     Synodalgottesdienst mit heiligem

Abendmahl in Hartenstein 
Dienstag, 11.06.2024
19:00 Uhr     Bibelstunde

n Evangelisch-methodistische 
Kirche Eibenstock

Kontakt: Pastorin Heidrun Hertig
Telefon: 03771 217614
Gemeinde Eibenstock – Winklerstraße 9 b
Gemeinde Carlsfeld – Talsperrenstraße

n Gemeinde Eibenstock
Sonntag, 2. Juni
09:00 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 9. Juni
09:00 Uhr     Gottesdienst
Mittwoch, 12. Juni 
16.30 Uhr Bibelstunde 

n Gemeinde Carlsfeld
Sonntag, 2. Juni
10:15 Uhr     Gottesdienst mit Jubelkonfir-
                    mation in der Trinitatiskirche
Sonntag, 9. Juni
10:15 Uhr     Gottesdienst
Mittwoch, 12. Juni
18:30 Uhr     Bibelstunde 

Wir laden alle herzlich ein! 
Ihre Pastorin Heidrun Hertig

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Sosa

Frölichweg 3, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 55767

Sonntag, 02.06.2024
10:00 Uhr       Allianz-Gottesdienst mit Kindern
14:00 Uhr       Familienfest
16:00 Uhr       Familienshow mit S. Rochlitzer
Sonntag, 09.06.2024
19:30 Uhr       Gottesdienst 
dienstags 
19:30 Uhr       Jugendstunde 
mittwochs   
19:30 Uhr       Bibelstunde 
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n Vorsicht Bucheckerle!
Am Afang vum Ganztogsagebut (GTA) „Holzwurm“ vun dr Grund-
schul Eimstock im letztn Harbist hamm mir de aahaamischen Baame
behannilt. Dr Praxistest war am Rosienigberg glei an dr Grundschul. De
siebn Gunge und zwee Maad musstn an de Blättr oder Nodeln de Baa-
me erkenne. Aah ieber de Rind vun de Baam und de Same hamm de
„Holtwürmer“ ewos gelernt. Manche wusstn schu ganz schie viel. Ne
Same vum Ahorn hat siech dr Mateo glei nauf dor Nos geklabbt.
E Buch hot en ganzn Haufn Bucheckerle ogeworfn gehabt. De Kinner
hamm de Eckerle gar nett gekannt. Do ho iech ihne gezeicht, wie mr de
Nissle aufbringt.
Mit grußer Freid hamm de Schüler nu de Eckerle gassn. Iech ho aah
noch a bissel geholfn, de hartn Scholn aufzebringe. Mit volle Husen-
taschn sei se dann hamm.
Zor Sicherhet ho iech drhamm im Internet mol nochgelaasn, ob mr de
Bucheckerle heitzetog ieberhaupt noch assn ka. Do bie iech aber er-
schrockn!
Ruhe Bucheckern sei vür Kinner giftich. In de Eckerle drinne is Oxalsäu-
re,  sei Alkaloide und ah noch dos giftische Fagin. Do ho iech aber
schnell de Mütter agerufn un ho se gewarnt. Zun Glück hat kaa Kind
Bauchwehting gekricht.
De Om vun Hans hot mr glei ge-
schriem, doss Sauerampfer itze
aah giftich sei soll. Is is schu a
Wunner, doss mir unnere Kinner-
zeit iebrlabbt hamm.
Mir hamm giftisches Zeig gefras-
sen, aber dodrfier hamm mor kaa
Allergie!

Dr Thom

Aus dr Haamit

Kirchen

Suchet der Stadt Bestes…                                   (Jeremia 29,7) 

Am 9. Juni sind wir wieder einmal aufgerufen, zur Wahl für das
Europaparlament und für Kommunalwahlen der Stadt- und Ge-
meinderäte zu gehen. Am 1. September geht es dann um die
Wahl des Sächsischen Landtages. 

Für viele ist der Gang ins Wahllokal selbstverständlich oder viel-
leicht sogar eher eine lästige Bürgerpflicht, der man nachkom-
men kann, aber nicht muss. Manche gehen auch aus Protest
nicht hin oder machen ihre Wahlzettel ungültig, weil es „ja eh
keinen Unterschied macht“. 

Dabei können wir uns glücklich schätzen, dass wir in einem de-
mokratischen Land leben, wo freie und unabhängige Wahlen
möglich sind. Schauen wir uns in der Welt um, ist dies in vielen
Ländern nicht möglich. Ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die noch die DDR-Wahlen selbst erlebt haben, wissen, wie es
damals ablief und wie Abstimmungen und Ergebnisse manipu-
liert wurden. Von 167 Ländern liegt Deutschland auf Platz 12
der „vollständigen Demokratien“. Insgesamt gibt es nur 23 sol-
cher Länder, dagegen 58 Länder mit Autoritäten Regimen und
viele weitere, deren Regierungen nicht vollständig demokra-
tisch oder teilweise autoritär sind. In der Relation gehören wir
also zu einer privilegierten Minderheit. (Quelle: Wikipedia/De-
mokratieindex). 

Aber nicht nur die Möglichkeit, sondern auch die Vielzahl der
Kandidatinnen und Kandidaten, die sich für die wichtigen Auf-
gaben zur Wahl stellen, sollten wir alle mehr würdigen. 
Besonders auf kommunaler Ebene, wo „man sich kennt“, ist es
oft eine Herausforderung, sich in die vordere Reihe zu stellen
und sich auch dadurch auch angreifbar zu machen. Für das Ge-
meinwohl zu arbeiten ist keine Aufgabe, die Ruhm und Ehre
bringt, sondern es ist oft sehr anstrengend, zäh und birgt viel
Konfliktpotential. Vom Zeitaufwand und Anfeindungen ganz
abgesehen.  Leider wird allzu oft vergessen, dass es sich bei Ge-
meinde- und Stadträten auch um Menschen handelt, die diese
wichtige Aufgabe neben allen täglichen Aufgaben in Beruf und
Familie noch mittragen und für die auch von uns gebetet wer-
den sollte. 

Suchen wir also alle gemeinsam der Stadt Bestes, indem wir zur
Wahl gehen und die Kandidatinnen und Kandidaten, die dann
die Arbeit meist ehrenamtlich machen, durch Respekt und Für-
bitte unterstützen. 

S. Schlesinger

Kirchgemeinde Schönheide

„An(ge)dacht“ 



Die Stadtverwaltung 

Eibenstock gratuliert 

Herrn Alfred Horbach 

aufs Herzlichste

zum 100. Geburtstag!
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„Das Glück besteht darin, zu leben wie alle

Welt und doch wie kein anderer zu sein.“

(Simone de Beauvior)

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:

n Eibenstock
02. Juni               Christine Baumgärtel       zum 75. Geburtstag
03. Juni               Ralf Anger                       zum 70. Geburtstag
07. Juni               Alfred Horbach              zum 100. Geburtstag
15. Juni               Helga Axmann                zum 75. Geburtstag
29. Mai               Angela Horbach              zum 70. Geburtstag

n Blauenthal
02. Juni               Michael Beinhorn            zum 75. Geburtstag

n Sosa
03. Juni               Marlies Köhler                 zum 70. Geburtstag
05. Juni               Matthias Heß                  zum 75. Geburtstag
09. Juni               Jürgen Lau                       zum 70. Geburtstag
15. Juni               Arno Fritsche                   zum 70. Geburtstag

n Carlsfeld
03. Juni               Roland Hennig                zum 70. Geburtstag
05. Juni               Christian Müller               zum 70. Geburtstag

Information zum Abdruck von Glückwünschen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Gern gratulieren wir unseren Jubilaren zum Geburtstag, respek-
tieren aber auch, wenn Sie dies nicht möchten. Alle, die eine
Veröffentlichung ausdrücklich nicht wünschen bitten wir, dies
bis zum nächsten Redaktionsschluss am 06. Juni dem Einwoh-
nermeldeamt mitzuteilen. Sie können dafür das Widerrufsfor-
mular auf unserer Website (unter Bürgerservice/Formulare)
nutzen oder eine formlose schriftliche Erklärung abgeben. Soll-
ten Sie zu einem früheren Zeitpunkt bereits einen Widerspruch
übermittelt haben, so ist dies im Melderegister hinterlegt und
Sie müssen sich nicht nochmals melden. 

Der Geburtstagszeitraum für die Ausgabe 12/24 ist vom
17.06. bis 01.07.2024

Geburtstage Anzeige(n)
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